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Wine in the City mit Musik, Genuss und Mode

53*&3 (red) Der Begriff „Weinkultur“ 
hat in Trier eine besondere Bedeu-
tung. Die Tradition des goldenen Re-
bensaftes reicht ebenso weit in die 
Vergangenheit zurück wie das rö-
mische Weltkulturerbe, und hat in 
gleichem Maße die regionale Kul-
turlandschaft geprägt. Entspre-
chend gewürdigt wird das flüssige 
Kulturgut am ersten Septemberwo-
chenende.

Bei „8JOF�JO�UIF�$JUZ“ WPN����CJT�
���4FQUFNCFS zeigen sich Riesling, 
Burgunder und Co. von ihren bes-
ten Seiten: Als aktuelle Jahrgänge, 
trockene oder fruchtsüße Speziali-
täten oder erlesene Raritäten. Das 
„Weinzelt der regionalen Winzer“ 
auf dem Domfreihof ergänzt diese 

Vielfalt mit vollmundigen Weinen, 
spritzigen Sekten und hochwertigen 
Destillaten von Mosel, Saar und Ru-
wer.

Dazu gesellt sich ein Rahmen-
programm, das sich sehen und 
hören lassen kann. Am Freitag ab 
15.30 Uhr sorgt Andreas Sittmann 
für Stimmung. Unter dem Motto 
„Fashion meets wine“ verwandelt 
sich das Weindorf am Samstag und 
Sonntag gleich vier Mal zum Lauf-

steg des guten Geschmacks. In den 
30-minütigen Modenschauen zei-
gen Mitgliedsbetriebe der City Initi-
ative Trier modische Trends, aktuel-
le Farben und stylische Accessoires.

Unterhaltsame Talkrunden und 
Interviews zum Thema Wein, Vino-
tainment mit Thomas Vatheuer, das 
Weinquiz und eine Raritäten-Probe 
versprechen abwechslungsreiche 
Stunden inmitten der historischen 
Kulisse der Innenstadt.

Die musikalische Bandbreite ist ge-
nau so facettenreich, wie die Viel-
zahl der angebotenen Weine, und 
reicht von Chansons und Folk über 
Blues oder Swing bis zur Loun-
ge-Musik und RPR1 live on Tour. 
Das Programmheft mit allen Veran-
staltungen und den teilnehmenden 
Winzerbetrieben sowie allen Aktio-
nen liegt in den Mitgliedsbetrieben 
und weiteren öffentlichen Stellen 
aus und findet sich auch unter www.

treffpunkt-trier.de
Am Verkaufsoffenen Sonntag, 5. 

September, bietet die City-Initiative 
gemeinsam mit dem Kooperations-
partner den Trierer Stadtwerken ei-
nen kostenlosen Park- and Ride-Ser-
vice an. Die Shuttle-Busse starten ab 
12.30 vom Messepark-Parkplatz in 
den Moselauen. Die letzte Fahrt zu-
rück zum Messepark ist um 18 Uhr 
ab der Haltestelle Konstantin Basi-
lika.

Wine in the City öffnet 
vom 3. bis 5. September 
zum fünften Mal das 
Weindorf auf dem Haupt-Weindorf auf dem Haupt-Weindorf auf dem Haupt
markt Trier und präsen-
tiert drei Tage lang „Wein-
kultur in Reinkultur“. 
Trierer Winzer laden 
täglich in der Zeit von 11 
bis 22 Uhr zum Verkosten 
und Fachsimpeln mit 
erfahrenen Weinexperten 
ein. Das „Weinzelt der 
regionalen Winzer“ auf 
dem Domfreihof erweitert 
diese Genuss-Vielfalt mit 
Produkten von Mosel, 
Saar und Ruwer.

Spielefest 
im Kürenzer 
Schlosspark
53*&3�,¼3&/; (red) Die Kürenzer 
SPD lädt für 4POOUBH� ��� 4FQUFN�
CFS in den idyllisch gelegenen Kü-
renzer Schlosspark ein. Eigentlich 
ist der Park ein Ort der Ruhe und 
Erholung, doch wenn die SPD zum 
4QJFMFGFTU einlädt, dann tobt von 13 
bis 17 Uhr das Leben. Unterstützt 
durch das Jugendzentrum vom 
Treffpunkt Am Weidengraben, der 
Jugendfeuerwehr Kürenz, den Trie-
rer Jusos und dem FSV Trier-Kürenz 
bietet die Kürenzer SPD eine gro-
ße Kinderolympiade mit verschie-
denen Stationen für Kinder von 
groß bis klein. Auch für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. 

Live-Musik 
in der Innenstadt
53*&3 (red) „5SJFS�JTU�,VMU	VS
�“ – un-
ter diesem Motto präsentiert sich 
Triers Innenstadt als Schaufens-
ter der regionalen Kulturszene. Bis 
zum 2. Oktober werden jeden Frei-
tag und Samstag künstlerische Dar-
bietungen aller Stilrichtungen an 
drei Stellen in der Innenstadt ge-
boten, von Musik über Kleinkunst 
bis zum Impro-Theater: 'SFJUBH����
4FQUFNCFS� 16 Uhr, Jens Baumeis-
ter – Wie der Wein Karl Marx zum 
Kommunisten machte (Brotstraße, 
Bereich Commerzbank); 17 Uhr, 
Micha Mangiafuoco – Der Feuer-
fresser, (Simeonstraße, Bereich Ga-
leria Karstadt Kaufhof). 4BNTUBH����
4FQUFNCFS� 11 Uhr, Nora Isabelle 
Mergner und Karabo Morake (Brot-
straße, Bereich Commerzbank); 14 
Uhr, Kuß‘nGroove (Simeonstraße, 
Bereich Galeria Kaufhof Karstadt); 
16 Uhr, T(r)ierisch Böhmisch (Korn-
markt, an der Zeder). Weitere Infos 
unter www.treffpunkt-trier.de

Festival im Kulturhafen Zurlauben

53*&3 (red) Der ,VMUVSIB�
GFO� ;VSMBVCFO lockt er-
neut ans Ufer der Mosel. 
Vor der breiten Treppe 
wird täglich ein buntes 
Programm geboten.

Am 'SFJUBH� ��� 4FQ�
UFNCFS und 4BNTUBH� ���
4FQUFNCFS, findet das 
2VBUUSP1PQ�'FTUJWBM des 
Musiknetzwerks Trier 
und dem Städtenetzwerk 
„QuattroPole“ statt. Neben 
Bands aus Trier treten auch 
Künstler aus den Quattro-
pol-Städten Saarbrücken, 
Metz und Luxemburg auf. 
Ab 18 Uhr werden die For-
mationen Maven (Metz), 
Trainer (Saarbrücken), 
Anderland (Trier, London) 
und Daniel Balthasar (Luxemburg) 
auf der Bühne stehen. Am Samstag 
beginnt das Programm um 14.30 
Uhr. Zu Gast sind die Musiker Dh-
resen (Trier), Matches (Trier), Tau-
send Augen (Saarbrücken), Schatzi 
(Trier), Ice in my eyes (Luxemburg), 
Mestre (Metz) und Flextronic (Trier).

Am 4POOUBH����4FQUFNCFS, ab 11 
Uhr singt der ,JOEFS��VOE�+VHFOE�
DIPS�EFT�5IFBUFST�5SJFS. Im Rahmen 
des Moselmusikfestivals steht ab 13 
Uhr -FPO� -PSFO[ auf der Bühne. 
Das ,SFJTPSDIFTUFS�5SJFS�4BBSCVSH
spielt ab 16 Uhr. Das 1IJMIBSNPOJ�
TDIF�0SDIFTUFS�EFS�4UBEU�5SJFS gibt 

ab 19 Uhr ein Kon-
zert.

Zum Abschluss 
am .POUBH� ��� 4FQ�
UFNCFS sorgt die 
Band � 5XP�O�5XP
ab 19 Uhr für Stim-
mung und ab 20.45 
Uhr die Jazz-Band 
$BSEBNPO. 

Der Preis für ein 
Ticket (kein Vorver-
kauf) beträgt 5 Euro 
pro Veranstaltungs-
tag. Inhaber der So-
lidarkarte können 
nach Vorlage ein Ti-
cket zum ermäßig-
ten Preis von 3 Euro 
erhalten. Beim Ver-
lassen des Geländes 

besteht kein Anspruch auf Wieder-
einlass. Alle Veranstaltungen fin-
den auch bei Regen statt. Getränke 
und Snacks werden auf dem Veran-
staltungsgelände angeboten. Weite-
re Informationen unter www.trier-
info.de/kulturhafen und http://
quattropop.eu.

Auf der Bühne an der Mosel in Zurlauben bietet der Kulturhafen sein Musikprogramm.

Der Staatstrainer kommt in die Tufa

53*&3 (red) Die Show 
von Ingo Appelt „Der 
Staats-Trainer“, die 
für den  8. Septem-
ber in der Tuchfab-
rik Trier vorgesehen 
war, muss aufgrund 
der Veranstaltungs-
beschränkungen 
zur Eindämmung 
der Corona-Pan-
demie ein weite-
res Mal verschoben 
werden. Das teil-
te der Veranstalter 
Popp Concerts mit. 
Um den  Besuchern 
einen sicheren und 
angenehmen Be-
such zu gewährleis-
ten, hat sich Ingo 
Appelt, wie Popp Concerts mitteil-
te, bereiterklärt, zwei Vorstellungen 
zu spielen und der Veranstalter hat 
die Show auf zwei Abende, den ����
VOE� ���� %F[FNCFS,  aufgeteilt: Ti-
ckets vom Ticketanbieter TicketRe-
gional gelten für die Show am 21. 
Dezember. Tickets vom Ticketan-

bieter CTS Eventim für den Termin 
am 22. Dezember. Einlass bei bei-
den Veranstaltungen ist 19 Uhr, Be-
ginn 20 Uhr. 
'ÙS� BMMF� EJF� EFO� KFXFJMJHFO� 5FS�

NJO� OJDIU� XBISOFINFO� LÓOOFO�
HFMUFO� GPMHFOEF� 3FHFMVOHFO� Ti-
ckets, die nach dem 8. März 2020 

gekauft wurden, 
können bis zum 1. 
November bei der 
Vorverkaufsstelle 
oder Ticketplatt-
form, bei der sie 
gekauft wurden, 
gegen Erstattung 
zurückgegeben 
werden. Tickets, 
die vor dem 8. 
März gekauft wur-
den, fallen unter 
die sogenannte 
Gutschein-Rege-
lung (Infos: htt-
ps://www.popp-
concerts.de/
coronavirus-co-
vid-19/#Tickets) 
und können bei 

der Vorverkaufsstelle oder Ticket-
plattform, bei der sie gekauft wur-
den, gegen Veranstaltergutscheine 
eingetauscht werden.

%FS�&JOUSJUU�LPTUFU������&VSP��,BSUFO�
TJOE�VOUFS�EFS�57�5JDLFU�
IPUMJOF���������������FSIÃMUMJDI�

Ingo Appelt macht Station in Trier – nicht wie geplant am 8. September, sondern im Dezember.

'SFJUBH����4FQUFNCFS
���6IS�&SÓGGOVOH�EFS�7FSBOTUBM-
UVOH��������6IS�"OESFBT�4JUU-
NBOO��������6IS�8FJOUBML�EFS�SF-
HJPOBMFO�8JO[FS�
���6IS�6MJT�1PQ-PVOHF�
4BNTUBH����4FQUFNCFS
������6IS�313��PO�5PVS�MJWF�WPN�
5SJFSFS�)BVQUNBSLU�����6IS�*OUFS-
WJFX�NJU�EFS�.PTFM�8FJOLÓOJ-
HJO�.BSJF�+PTUPDL��������6IS�7JOP-
UBJONFOU�NJU�5IPNBT�7BUIFVFS��
������6IS�313��PO�5PVS�MJWF�WPN�
5SJFSFS�)BVQUNBSLU�����6IS�.P-
EFOTDIBV�u'BTIJPO�NFFUT�XJOFh�
n�4IPX����������6IS�3BMQI�#SBV-
OFS�4PMPßn�(VJUBS�VOE�7PDBMT�����
6IS�.PEFOTDIBV�u'BTIJPO�NFFUT�
XJOFh�n�4IPX����������6IS�3BMQI�
#SBVOFS�4PMP�n�(VJUBS�VOE�7PDBMT��
������6IS�8FJORVJ[�54%8��5SJFS�
TVDIU�EFO�8FJOLFOOFS�����6IS�
4XJOHJO�0ME�4UBST�ß�������6IS�
5XP�O�5XP�
4POOUBH����4FQUFNCFS
���6IS�NVTJLBMJTDIFS�4UBSU�JO�EFO�
5BH�NJU�%VP�&E�4UFWFOT�7PJDFT��
������6IS�8FJOEPSG�5BML�EFS�5SJF-
SFS�8JO[FS�����6IS�.PEFOTDIBV�
u'BTIJPO�NFFUT�XJOFh�n�4IPX����
������6IS�4FCBTUJBO�#VOHFSU�n�
4JOHFS�4POHXSJUFS�����6IS�.P-
EFOTDIBV�u'BTIJPO�NFFUT�XJOFh�
n�4IPX����������6IS�4FCBTUJ-
BO�#VOHFSU�n�4JOHFS�4POHXSJUFS��
���6IS�3BSJUÃUFO�8FJOQSPCF�NJU�
5IPNBT�7BUIFVFS�����6IS�8JOF�
NFFUT�7JCFT�n�NJU�%+�$BSOBHF�
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4""3#63( (red) Fast wie Vivaldi: Ka-
pelle Petra und „Die vier Jahreszei-
ten“. Das Trio, das live um die Büh-
nenskulptur Gazelle zum Quartett 
erweitert wird, ist umtriebig und 
kreativ wie nur wenige andere hie-
sige Acts. Und so kommen auch 
„Die vier Jahreszeiten“ zustande. 
Ein Konzept, das sich musikalisch, 
inhaltlich und auch hinsichtlich der 
Veröffentlichungs-Zyklen im weites-
ten Sinne mit Frühling, Sommer, 
Herbst und Winter befasst.

Gibt auf „Der Frühling“ ein Song 
wie „Reißt die Fenster auf“ noch 
ziemlich explizit Hinweis auf die sai-
sonale Tonalität, ist bei Stücken wie 
„Wirtschaftsflüchtling“ oder „Meine 
Zeit“ ein bisschen mehr Transfer-
leistung nötig, der Bezug erschließt 
sich eher zwischen den Zeilen: „Im 
vier Jahreszeitenkontext wollten 
wir textlich auf keinen Fall bloß das 

Wetter und die quartalstypischen 
Baumzyklen eines Jahres beschrei-
ben“, betont der für die Texte ver-
antwortlich zeichnende Sänger Opa. 
„Vor allem ging es um persönliche 
Momentaufnahmen, die tatsächlich 
jahreszeitlich bedingt sind. Wir ha-
ben die Songs dann auch bewusst 
in der jeweiligen Jahreszeit geschrie-
ben und aufgenommen.“
,BQFMMF� 1FUSB gelingt ein Kon-

zept, das liebevoll und gleichzeitig 
frei interpretiert ist, auf dem man 
die Kompositions- und Spielfreude 
der Band aber förmlich hören kann.

Am 'SFJUBH� ��� 4FQUFNCFS, ab 
20 Uhr ist das Trio in der ,BTFSOF�
4BBSCVSH�zu Gast. Der Eintritt kos-
tet 29,80 Euro.

Songs zu den vier Jahreszeiten
Die deutschsprachige Indie-Rock-Band Kapelle Petra aus Hamm ist in der Kaserne Saarburg zu Gast.
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